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184 Waldhere.

Waldhere.

1.

\\y\zbe hxxxe ^eo\ine:

't)u]m feXanbef potzc n^ gefpxceö

'monna ^mgum, (^^yta) ^9 Mimmxtig can

^heayzdne ^eheaXbaxx: opr cev laxXbe geöj^eaf

5 'fpar-fdg anb fp60]t6-pun6 fec/y ce}^ve\i ö$)2um.

'^ülan ot:6-py§a, ne Xcev $in eilen nü gy^
^^ebyi^ofan, ])mne öjzyhr-fcipe Nü if fe 6ceg cumen,

't><^t: ^ü fcealr earmgaw o^e^z rpega:

U;p pojtleofan, o^^e langne bom
10 'Sgati mib elbum, ^Iphei^ef funu,

^Nallef IC t>6, pine mm, po|25um ciöe,

'^y IC §6 gefäpe cer ^^m fpeoitb-plegau

'5u|2h 66pxr-fcyp6 ^mgef mounef
'pxg po|:bü§an o^^e on peal pl^on,

15 HiC6 beojzgan, ^^ah J)^ l^^yza y^eXa

'ömtie bytzn-homon billum heopun.

'Ac ^ü fymle ynxyt^oyt peohran fohrefr,

'mcel op6|t meajtce, ^y xc ^^ merob oxxbjzeö,

'))ceü M r6 y^omlxce peohuaxx föhrefr

20 'cer ^^m cerfrealle, 6%ef motxtxef

^ fx^-yicäbexme. feoyt^a ^^ felpxxe

'§66um 6üe6um, ^etxbexx öm Go6 yiecce.

'N^ mujttx ^ü po]t öx mece; 6^ peajt^ m^^md cyfr

^^x\^eäe ro g^oce, mxh ^y ^ü Gü^hejte fcealr

25 ^hcelc pojtbxgaxx, <Scei (^^) he t5df beabupe oxxgatx

'mx6 uxx|zyhre ceyte^z fecatx.

'Fo|2f6c )xe ^äm fpu]t6e atib ^^m fytxc-parum,

*b^agd mcemgo, txü fcedl begd l^df

'hpo]tpdtx pttom (^xffe) hxlbe, hWö-6u]t^ f^cdti,

30 'edl6txe edel, (o5)^e Xxeyt ceyt fpepdu,

'gxp h^ t>ä

3 heatzne; Bugge.
||
fec; Mtillenhoff. 7 ro 6ce§e. 8 dmtxga.

9 Iduge; Dietrich. 12 plegdxx; Stephens. 19 pyjtetxUce. 22 dost
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Die Waldhere-bruchstücke.

L

stählte ihn eifrig:

^ Wisse du, dass Welands werk im stiche lässt,

'Mimming, keinen mann je, der den mächtigen kann

'halten, den harten: hiebwund und blutend

5 'sank oft feind auf feind im gefechte vor ihm.

'Feldherr Etzels, lass entfallen dir nicht

'deinen tapfren sinn. Denn der tag ist gekommen,

'der dir einbringen soll eines von zweien:

'dass dein leben du lassest oder langen rühm dir,

10 'edler söhn ^Elfheres, auf der erde gewinnest.

^ Nicht will ich den Vorwurf, freund, erheben

'dass ich je dich schaute in den schwertkämpfen

'aus feigem gefühl feindliche hiebe

•mutlos vermeiden und zur mauer fliehn,

15 'um den körper zu sichern, obwol kämpfer genug,

'brave, schlugen auf die brünne dir ein.

'Sondern immer weiter suchtest waffengang du

'über den strich, dass ich dir das bestimmung wähnte,

'dass du zu verwegen waft'engang suchtest

20 'beim antreten, andrer krieger

' schwertgewantheit. Schmücke dich, freund, mit

•guten taten, so lange Gott dich schirmt.

'Nicht sorge ob dem Schwerte; denn die schönste waffe

'ward gegeben dir, mit der du Guöheres

25 'stolz wirst strafen, dass den streit er hat

'unrechtmäßig als der erste begonnen.

'Hat das schwert er verschmäht. wie die schätze auch

'und die bange alle, soll er nun beider los

'fliehn aus dem fehle und zur friedeburg

30 'streben, zum Stammsitz, oder stei'ben ziivoi",

'wenn er

statt denden'^ 24 ^ipeb^; Kieger.
||

eoc(?; Stephens, [loltliansen.

25 beor. 28 bea^^a; Dietrich. 29 hlafur^ö. 30 ^X-
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n.

[7we]c6 hcezeyian

^büüon öäm äuum, ^e \c dac hay^a

^ox\ fzän-}iaze friUe gehiöeb.

' Ic pär, ])one ^ohre D^obt^ic "pibxatt

5 'felpuin onfetibon anh eac fiixc tnxcel,

'mä^ma, m\b öi mece, momg ö^ef mib him,

'golbe ^e^xldaxij lü-Vean sellan,

't>tef (ö^) hine op neatzpum Nvöhäbef m^g,

•pelanöef btfattit, 7x6ia, ür }^o|tl^r:

10 '^utth y^xpra ^eiveaXh y^o\t^ oxxevze.''

faXheyze ma^eXöbe, pxga etlen-izop —
hcepbe hxm oxx haxxba hxlöe-fjzo/ize,

güö-bxU 07^ §]txp6 —
,

gy66o66 poitöuxn:

^l^pce-c t>ü huttu petx^efr, pxue Buttgetxba,

15 ^\)cez m^ t)a§6xxdu haxxb hxlöe (gepitexnebe 7) gerpcembe

'p^öe-pxggef? Fera, gy]^ ^ü öytttte,

'<^r öuf hea^tx-p^itxgan h^t^e by|zxxmx.

•Sraxxbeö m^ {\ie\t) oxx ea^celuxn ^Ifheitef täp

'g66 axx6 ^earwod, gol^e gepeoitöob,

20 ^eallef uxxfceube cg^eUxigef )2^ap,

'ro hdbbaxxxxe, l^oxxw*? hd^^b ]>e\te^

' p60|:h-ho|t6 ]:^oxx6uxxx. JVig bxoö pea pxS xxxe,

'|)o>^ 7?ie uxxxtxcggdf epr oxxgyxxxxa^

•xn^cutxx ^eraezan, f|>^ g^ txx^ 6yboxx.

25 'D^ah xtxcgg fxge fyltatx f^ ^e fyxxxle by$

^yiecend ytceb-feiv yzyhza gehpxlcef.

'S^ ^^ hxxn r6 t»^xxx t)älgaxx helpe gelxpe^,

'r6 Gehe gxoce, hie J^ce^t geajzo fxxxbeö.

^Gxp [/ie] ^ä 6d)txxuxxga, äyte, gg^exxce^,

30 ^]>oxine moszen plmxce pelaxx bitxrtxxaxx,

'cehrutxx pealbaxx, ])cev xf

1 [] Stephens. 4 f ic; ])cet hine sUtt ])one? 7 gegxjtpdtx.
||

g6 xxdxn. 10 pxpela ge fexlö; geweald von Kluge. 12 ):|to]t6;

Dietrich. 13 bxila. 18 fraxxba^; MüUenhoff. 19 geap xxeb.
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n.

Schwert ein besseres

^ außer dem einen, das ich auch habe

'in der steintruhe stille geborgen.

'Ich Aveiß, dies gedachte Dietrich Widegem
5 'selbem zu senden, dazu Silber und gold,

' schätze, mit dem Schwerte und viel schönes noch sonst,

'lohn zu erlegen lange schon verdienten,

'dafür daß aus not ihn Niöhads enkel,

'AVelands erbe, Widege, befreit hatte:

10 'durch der fittiche gewalt vorwärts entrann er.'

Waldhere sagte, der gewaltige mann —
in der band hielt er was den beiden erfreut,

in der rechten das schwert — , redete also:

'Wähntest du wirklich, wart von Burgund,

15 'dass die faust Hagenes vom gefechte mich hätte,

'vom kämpfe, getrennt? Komm, wenn dus wagst, nimm
'dem so streitmüden weg das stahlhemde!

'Auf den achseln sitzt ^Ifheres nachlass

'gut mir und glänzend und mit golde geziert,

20 ' ungeschändet sein eisengewand;

'komm und hol es, indem meine band beschirmt

'gegen feinde die brüst. Ihrer viele sind mir,

'wenn mich unfreunde abermalen

'mit dem Schwerte bedrohn, wie ihr schon habt getan.

25 'Dennoch kann mir senden sieg er der ewig

'renkend und ratend alle rechte schützt.

'Wer sich auf des Höchsten hilfe getröstet,

'auf die rettung durch Gott, wird sie bereit finden.

30 'Wenn er dann der gnaden und der gaben gedenkt,

'als noch herren durften habe verteilen

'und besitzes sich freun, ist das . . .

21 |>on hab; Jiand von Kieger. 22 he bit> y^ah; nc von Müllenhoff.

23 |?oü XX. 24 ge mi3za<S. 26 i^econ v- 28 Ite? 29 ce\z.

30 \)oxx mroren.




